
Hochwasserschutz 
Stadt Cham

„Brunnendorf-Floßhafen“

Daten zum Hochwasserschutz
Was wird geschützt?   
geschützte Einwohner: 51 
geschützte Arbeitsplätze: 120 
geschützte Fläche gesamt: 4,1 Hektar 
Freibad inkl. technischer Anlagen 
Zentraler öffentlicher Verkehrsknoten

Bauwerke        
Hochwasserschutzdeich: 120 m Länge 
Hochwasserschutzwände: 640 m Länge 
Entwässerungsleitung: 700 m
Schieberbauwerke:  5
Geh- und Radwege:  530 m befestigt
Ausgleichsfläche für  
Versiegelung:  1.000 m²
Schöpfwerk:  2.100 l/s Pumpleistung
Dränagepumpwerk:  600 l/s Pumpleistung

Planung und Bauausführung
Bauherr und  
Bauoberleitung:  Wasserwirtschaftsamt Regensburg
Objektplanung und   SKI GmbH + Co. KG München und 
Bauüberwachung:  Johannes Posel, Cham  
Technische Ausrüstung: Rosenberger Engineering GmbH,  
   Haßloch
Tragwerksplanung:  Lammel, Lerch & Partner, 
   Regensburg
Prüfstatik:  LGA Landesgewerbeanstalt Bayern,  
   Regensburg
SiGe-Koordination:  Gerhard Weindl, Cham
Geotechnik:  BGI Stephan, Bad Abbach
Ökologische Bauleitung: Hartmut Schmid, Donaustauf
Stadtgestaltung:  Kerschberger Architekten, Cham
Massivbau, Erdbau:  Josef Rädlinger GmbH, Cham
Mobiler HWS:  IBS Technics GmbH, Thierhaupten
Maschinenbau:  Scharrtec GmbH & Co.KG, 
   Neukirchen
Elektrotechnik:  beab GmbH, Pentling
Rodungsarbeiten:  Maschinenring Ostbayern, Cham

Bauzeit
Mai 2015 bis Herbst 2016
Nacharbeiten 2018

Kosten    
Planungskosten:   0,3 Mio. €
Ausführungskosten: 5,4 Mio. €

Finanzierung
Planung:           50 % Freistaat Bayern und 
   50 % Stadt Cham
Ausführung:   60 % Freistaat Bayern und 
   40 % Stadt Cham

Träger der Maßnahme ist der Freistaat Bayern, vertreten durch das 
Wasserwirtschaftsamt Regensburg. Das Vorhaben wurde mit Mitteln 
der Europäischen Union kofinaziert über EFRE, Ziel „Regionale Wett-
bewerbsfähigkeit und Beschäftigung (RWB)“.
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Hochwasserschutz Cham
1. Abschnitt: Brunnendorf / Floßhafen

6  Flachdeich als Liegewiese

5  Mobile Elemente an Maueröffnungen

4  Promenade mit Zugang zum Floß

3  Betriebsgebäude zur Steuerung

2  Ruheplatz mit Gabionen
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Überschwemmungslinie

Regen

Hochwasserschutz Cham
Die Kreisstadt Cham liegt am Fluss Regen im Bayerischen Wald. 
Als Teil des natürlichen Wasserkreislaufes bringt der Regen immer 
wieder Hochwasser mit Überschwemmungen und teils erheblichen 
Schäden an Gebäuden und Einrichtungen, sowie massiven Beein-
trächtigungen der Infrastruktur mit sich. Am 13. August 2002 ereigne-
te sich in Cham ein dramatisches Jahrhunderthochwasser mit einem 
Abfluss von ca. 750 m³/s. Das staatliche Hochwasserschutzprojekt 
schützt seit 2016 wichtige zentrumsnahe Stadtbereiche.

Links Schutzwand,
rechts Gabionen

 mit Sitzplätzen

Pflanzaktion bei der 
Einweihung

Schöpf- und Dränagepumpwerk

Hochwasser-Entlastungsanlage
Zur Aufrechterhaltung der Binnenentwässerung wurde ein Schöpf-
werk mit drei Pumpen zu je 700 l/s errichtet. Daneben befinden sich 
ein Dränagepumpwerk mit zwei Pumpen zu je 300 l/s und 700 m Ent-
wässerungsleitungen. Im Hochwasserfall werden die Schieber von 
Regen- und Mischwasserkanal geschlossen und das Wasser über 
das Hochwasserpumpwerk in den Fluss Regen geleitet. 
Drängewasser entlang der Hochwasserschutzmauer, wird über das 
Dränagepumpwerk in den Regen gepumpt.

Floßhafen
Die Stadt Cham erhält damit auch eine attraktive Uferpromenade am 
Regen. Die Gestaltung mit getrenntem Fuß- und Radweg ermöglicht 
eine optimale Einbindung der bis zu 2 Meter hohen Schutzmauer ins 
städtische Gesamtbild.
Die Floßhafenpromenade besticht durch die zum Verweilen einla-
denden Sitzplätze mit freiem Blick auf das Gewässer. Gabionenwän-
den schirmen den Verkehrslärm ab. 

Einweihung
Der Hochwasserschutz Cham Floßhafen wurde am 19.10.2016 feier-
lich eingeweiht. 

Übersichtslageplan mit Bauwerken; Quelle: Bayerische Vermessungsverwaltung


